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Die bevorſtehende Seſſion des preußiſchen

Fandtages

J Berkin 20 Oktober
Jn längſtens drei Wochen wird der preußiſche Landtag zu

ſammentreten um zunächſt zwei wichtige Reformvorlagen aus den
Reſſorts der Miniſter des Jnnern und der Finanzen zu berathen
den Entwurf einer Landgemeindeordnung für die öſtlichen Pro
vinzen und den Entwurf eines neuen Einkommenſteuer und eines
Gewerbeſteuergeſetzes Eine Vorlage betreffend die Umgeſtaltung
der Erbſchaftsſteuer d h die Ausdehnung der Steuerpflicht auf
die bisher befreiten Familienangehörigen des Erblaſſers wird in
Zürze nachfolgen wahrſcheinlich auch ein Geſetzentwurf betreffend
die Ueberweiſung von Grund und Gebäudeſteuern an die Ge
zneinden Ob der Kultusminiſter den angekündigten Geſetzentwurf
betreffend die Ausführung der Art 24 und 25 der Verfaſſung über
vie Errichtung der öffentlichen Volksſchulen und die Mittel zur
Errichtung und Erhaltung derſelben ſofort bei Beginn der Seſſion
orlegen wird iſt uoch zweifelhaft So viel ſteht feſt daß die
Zemeindeordnung ſowohl wie die Finanzgeſetze zunächſt dem Ab

geordnetenhauſe zugehen werden ſodaß das Herrenhans erſt in
einem ſpäteren Abſchnitt der Seſſion zu dieſen bedeutungsvollen
Vorlagen Stellung zu nehmen hat Der im Herrenhaus in erſter
Linie vertretene große Grundbeſitz wird ſich darüber zu tröſten
wiſſen Jm Abgeordnetenhauſe iſt Dank der am 6 November
1888 unter dem Hochdruck des Einfluſſes des Fürſten Bismarck
vollzogenen Wahlen der große Grundbeſitz in hervorragender Weiſe
vertreten und alſo in der Lage ſeinen Einfluß auf die in Ausſicht
genommenen Reformen geltend zu machen

Ueber den Jnhalt der vorgeſtern im Kronrath feſtgeſtellten
Vorlagen liegen bis jetzt Angaben welche ein auch nur halbwegs
ſachliches Urtheil ermöglichen noch nicht vor Wenn in weiteren
Kreiſen die Annahme vorherrſcht daß mit dieſen Vorlagen auf
vem Gebiet der ländlichen Gemeindeverfaſſung wie auf demjenigen
der Perſonalſteuern der alte Kurs der während der Herrſchaft
des Fürſten Bismarck inne gehalten worden iſt verlaſſen werden
ſoll daß ſie den neuen Wind bringen
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Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka
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Der letzte Abſchied
Als das entſetzliche Bekenntniß den bebenden Lippen des

Baron Raid entfiel blieb Edmund ſtarr und regunglos im
Angeſicht des um Verzeihung flehenden Vaters

Die Worte fanden kein Echo in ſeinem Herzen er war
der Sprache nicht mächtig ſeine Sinne ſein Faſſungsver
mögen ſeine Gefühle ſchienen gelähmt

Er wußte nicht wie lange er ſo geſeſſen er hatte keine
Erinnerung der letzten Worte die ſein Vater geſprochen als
er ihn verließ

Er fühlte nichts wie die wilde hoffnungsloſe Verzweif
lung die fortan an ſeinem Leben nagen würde und die Welt
zu einer öden Wüſte machte

Eine weiche warme Hand legte ſich auf ſeine Schulter
und die liebliche ſanfte Stimme Adelinens rief ſeinen Namen
Sie zog ihn zu ſich und wie ein Kind ſchmiegte er ſich an
ſie und legte den müden Kopf an ihre Bruſt

Sein Vater hatte ſie geſandt
Jhrem Verſprechen gemäß war ſie der Unterredung fern

geblieben
Jn unbeſchreiblicher peinigender Ungeduld verbrachte ſie

die bangen Stunden der Erwartung
Sie nahm ein Buch zur Hand ſie verſuchte ihre Gedan

ken von der ſie beſtürmenden Angſt abzulenken aber es wollte
r nicht gelingen immer wieder beſchlich ſie das Gefühl
eines unbekannten heranbrechenden Unglückes

Jn dieſer Stimmung fand ſie Baron Raid
Sie eilte ihm entgegen Jhre Augen verriethen die

Frage die auf ihren Lippen ſchwebte
Jch habe getrachtet ſagte er mit der Spur des ent

werden der die ſchlaff

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

niederhängenden Segel des Regierungsſchiffes füllen ſoll ſo iſt
das lediglich dem Umſtande zuzuſchreiben daß die Preſſe derjenigen
Parteien welche ſich bisher als die eigentlichen Träger
der Regierungspolitik geberdet zu den Vorſchlägen der Herren
Dr Miquel und Herrfurth eine vorwiegeud abwehrende Stellung
eingenommen hat Ob dieſe Parteien die richtige Witterung ge
habt haben wird ſich ja bald zeigen Die Regierung will den
Landtag anſtatt wie ſonſt um Mitte Januar ſchon jetzt berufen
um eine Verſchleppung ihrer Vorlagen und was dasſelbe iſt die
Nichterledigung derſelben in dieſer Seſſion zu verhindern Hoffent
lich thut ſie ein Uebriges und läßt die Geſetzentwürfe ſo bald als
möglich im Reichsanzeiger veröffentlichen um den Abgeordneten
die Vorbereitung auf die Seſſion zu erleichtern Jn dieſem Falle
würde die erſte Berathung der Vorlagen im Abgeordnetenhauſe in
kurzer Zeit zum Abſchluß gebracht werden können ſodaß das
Plenum des Abgeordnetenhauſes ſich vor dem Wiederzuſammentritt
des Reichstages 18 November wieder vertagen kaun bis die
zur Vorberathung der Vorlagen einzuſetzenden Kommiſſionen ihre
Arbeiten beendigt haben oder bis im Januar nächſten Jahres der
neue Etat vorgelegt werden kann Bis dahin wird ſich auch
herausgeſtellt haben ob die Regierung Ausſicht hat ſich mit dem
Abgeorduetenhauſe in ſeiner gegenwärtigen Zuſammenſetzung über
die Reform der Landgemeindeverfaſſung im Oſten und die Eiu
kommenſteuer zu verſtändigen

Die Mörder von Witn
Gemeinſame Aktion deutſch engliſcher Kriegsſchiffe

Halle 21 Oktober
Die verbrecheriſche Handlung des Sultans Fumo Bakari

von Witu der acht deutſche Reichsangehörige zum Opfer gefallen
iſt bisher ungeſtraft geblieben und doch erfordern es die Jnter
eſſen der zahlreichen Europäer in Afrika daß ſolche verbrecheriſche
Handlungen eine möglichſt ſchnelle und energiſche Sühne
finden da in jenen unkultivirten Landſtrichen deren Erſchließung
wir den neueſten kolonialpolitiſchen Beſtrebungen verdanken vor
läufig nur die Furcht die den Europäern feindlich geſinnten
Einwohner in Zaum und Zügel zu halten vermag Es konnte
daher von vornherein nicht einen Augenblick in Frage kommen
daß die Unthat des Sultans von Witu beſtraft werden müſſe
und nur die Beantwortung der Frage konnte zweifelhaft erſcheinen
wer die Pflicht und das Recht habe eine ſolche Strafe zu
vollziehen Auf den erſten Blick ſchien die deutſche Reichsregierung
die hierzu einzig berechtigte und verpflichtete Macht zu ſein Allein
in dem deutſch engliſchen Abkommen hatte das deutſche Reich ſeine
Hoheitsrechte über Witu an England abgetreten und wenngleich
als jener Mord geſchah dieſer Punkt des deutſch engliſchen Ab
kommens noch nicht zur Ausführung gelangt war ſo würde doch
ſchwerlich von irgend einer Seite ein Einwand dagegen erhoben
worden ſein wenn die deutſche Reichsregierung ſofort eines der in
den afrikaniſchen Gewäſſern ſtationirten Kriegsſchiffe mit der Be
ſtrafung des verrätheriſchen Witu Sultans beauftragt hätte Ein
derartiger Beſchluß wurde indeßz nicht gefaßt Man wollte wie
es ſcheint in Berlin erſt genaue Berichte abwarten ehe man ſich
zu einem thatſächlichen Eingreifen entſchloß und die Modalitäten
für ein ſolches feſtſtellte Jnzwiſchen hat die engliſche Regie
rung ihrem Wunſche Ausdruck gegeben die Angelegenheit in die
Hände zu nehmen und die Strafe an dem Sultan zu vollziehen
Sie mochte angeſichts der Thatſache daß das Sultanat ihrer
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ſetzlichen Kampfes den er ſoeben durchgemacht in ſeinem
zerſtörten Antlitz mein Dir gegebenes Verſprechen zu halten
leider trug die Unterredung jenen Charakter wo es nicht
mehr in unſerer Gewalt liegt das zu Sagende abzuſchwächen
und dennoch glaube ich Adeline ich habe das Möglichſte
gethan

Er ſchwieg er blickte in das ſanfte Geſicht ſeiner Schwie
gertochter und faſt unwillkürlich zuckte es um ſeine Lippen
als ob er ihr etwas ſagen wollte aber er ſagte nichts
er ſtrich ſich mit der Hand über die Stirne dann ergriff er ſie
bei den Händen

Adeline erfaßt von einem Gefühle der Wehmuth konnte
die Thräne nicht verbergen die ſich ihr in das Auge ſtahl

ſie die innere Bewegung des gebeugten Greiſes wahr
nahm

Es drängte ſich ſo manche Erinnerung an ſie heran aus
den glücklichen Tagen ihrer erſten Mädchenjahre in die er
ſo eng verflochten war

Auf das tiefſte ergriffen küßte ſie ſeine Hand und ſah
ihn flehend an als ob ſie ſeine Verzeihung erbitten wollte
für den Ausbruch ihres Schmerzes

Er drückte ihr einen Kuß auf die Stirn mit den eiſigen
Lippen die ſie erbeben machten

Du biſt ein edles Weſen Adeline ſagte er mit ſtocken
der Stimme Edmund erwartet Dich mein Kind ſei
meinem unglücklichen Sohne der Engel des Troſtes deſſen
er in dieſer Stunde ſo ſehr bedarf

Mit dieſen Worten entließ er ſie
Als Baron Raid allein war fiel die Maske er ſank in

den Fauteuil und überließ ſich ſeinen qualvollen Gedanken
Jch habe mein Vergehen geſühnt wie noch kein Sterb

licher je eine Verirrung geſühnt hat
Wie es hier brennt und tobt W er indem er die

Hände krampfhaft auf die Bruſt drückte dann ſprang er
wieder auf und ſchritt im Zimmer auf und ab

Oberhoheit demnächſt unterworfen werden ſolle es für angemeſſen
halten ihre Autorität von vornherein nachdrücklich geltend zu
machen Deutſcherſeits ſcheint man dieſes Verlangen nicht für
unbillig gehalten und nur den Wunſch ausgedrückt zu haben an
der Expedition zur Vollziehung der Strafe theilzunehmen Dieſem
Wunſche hat wie es ſcheint die engliſche Regierung bereitwillig
entſprochen indeß an ſeine Erfüllung das Verlangen geknüpft
daß der Oberbefehl England zutheil werde Auch dieſem Ver
langen hat man deutſcherſeits nachgegeben und ſo findet denn eine
gemeinſame Aktion gegen den Sultan von Witu unter engliſchem
Oberbefehl ſtatt Es iſt bereits telegraphiſch gemeldet worden
daß zwei engliſche Kriegsſchiffe nach Witu entſendet ſind welche
unter dem Kommando des Admirals Fremantle ſtehen Die Schiffe
ſind bereits nach der Manda Bai abgegangen mit dem Auftrage
für die Ermordung des Küntzel und ſeiner Genoſſen Vergeltung
zu üben Ein deutſches Schiff über deſſen Wahl noch nichts
bekannt iſt wird ſich den engliſchen Schiffen anſchließen um an
der Erfüllung der denſelben geſtellten Aufgaben theilzunehmen Wir
haben hier alſo eine gemeinſame engliſch deutſche Aktion
die ſich als eine Folge des deutſch engliſchen Abkommens heraus
ſtellt und von den guten Beziehungen der beiden Regie
rungen zu einander ernent Zeugniß giebt Ueber die Begrün
dung des engliſchen Verlaugens an der Expedition nicht nur theil
zunehmen ſondern eine führende Stellung bei derſelben zu über
nehmen kann man verſchiedener Meinung ſein Thatſächlich iſt
bisher nicht bekannt geworden daß England in Wirklichkeit die
Schutzherrſchaft über das Sultanat bereits angetreten hat und es
wäre der deutſchen Regierung daher hätte ſie Werth darauf gelegt
den Vergeltungsakt ſelbſt auszuführen ein Leichtes geweſen das
engliſche Verlangen mit dem Hinweiſe darauf zurückzuweiſen daß
es ſich um ein an deutſchen Reichsangehörigen begangenes Ver
brechen handle zu einer Zeit als Deutſchland thatſächlich noch
die Schutzherrſchaft in Witu ausübte Allein man hat diesſeits
offenbar keinen Werth auf eine Geltendmachung dieſes Rechtes
gelegt vielmehr der Gelegenheit freudig zugeſtimmt an Englands
Seite die gemeinſamen Jntereſſen zu wahren und damit ein
Zeugniß abzulegen für dieſe IntereſſenGemeinſchaft auf dem Boden
des ſchwarzen Welttheils
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Auf Grund der letzten aus Oſtafrika eingelaufenen Kabel
telegramme meldet die Times unter geſtrigem Datum

Admiral Fremantle iſt mit dem aus 9 Schiffen beſtehen
den Geſchwader von Mozambique kommend in Zanzibar
eingetroffen Wie es heißt würde das Flaggſchiff mit dem
engliſchen Generaltonſul und dem Perſonal des Generalkonſulats
nach Lamu abgehen um eine Unterſuchung wegen der Nieder
metzelung des deutſchen Anſiedlers Küntzel und
deſſen Genoſſen einzuleiten Wenn nöthig werden die übrigen
Schiffe folgen um Genugthuung zu verlangen
Hierzu telegraphirt der Londoner Korreſpondent des Berliner

Tageblattes noch Folgendes
Admiral Fremantle wird ſich heute vorausſichtlich gleich mit

ſeinem ganzen aus zehn Schiffen beſtehenden Geſchwader nach
Lamn begehben um nöthigenfalls Genugthuung und Schaden
erſatz mit Gewalt zu erzwingen Die in Zanzibar vorgenom
mene Anwerbung einer großen Zahl eingeborener Träger für
die britiſche Marine legt die Vermuthung nahe daß eine größere
Expedition geplant iſt Das Wetter iſt jetzt ſehr heiß und
mit ſchweren Regengüſſen verbunden

Die Vergangenheit dieſe ſchreckliche Vergangenheit mit
ihren Jrrgängen ihren Vergehen und ihren Laſtern entrollte
ſich vor ihm mit überwältigender Klarheit

Was nützte ihm jetzt die Reue die Würfel waren ge
fallen Schritt um Schritt hatte er mit dem Schickſal ge
kämpft bis ihm endlich ein entſetzliches Halt zugerufen wurde

Er wühlte in ſeinem Gedächtniß ob er irgend etwas
unterlaſſen hätte was dieſe Kataſtrophe abzuwenden im
Stand geweſen wäre

Jede kleine Begebenheit die im Zuſammenhang mit dem
erſten böſen Schritt war trat ſcharf hervor

Nein er hatte nichts unterlaſſen ſich zu retten wie er
aber auch nichts unterlaſſen hatte um ſich zu verderben

Nichts Nichts ſagte er mit geballten Händen
Und was war die Schuld War es eine verfehlte Er

ziehung Schwäche der Eltern Die kleinen im Kindesalter
nichts bedeutenden Vergehen die im Mannesalter gleick
einem in fruchtbarem Boden wuchernden Unkraut die Geſtal
der Verbrechen annehmen

Warum hatte ihn ſein Vater nicht lieber zu Tode ge
prügelt als die erſte Lüge über die kindlichen Lippen ſchritt
als der erſte böſe Keim in ſeinem Herzen emporſprang

Jn dieſer Stunde erinnerte er ſich mit erſchreckender
Klarheit dieſer erſten böſen That

Er war ein Knabe von acht Jahren da wollte der Zu
fall daß ſeine Mutter zwei Dukaten auf dem Tiſche liegen
ließ für die ſie eine beſondere Verwendung hatte er kam
hinein ſah das Geld und ſteckte es ein

Als wenn es geſtern geweſen wäre beſann er ſich wie
er ſchnell aus dem Zimmer lief und auf der Treppe dem
Stubenmädchen begegnete die ihm ſcherzend zurief Sie
haben gewiß wieder etwas angeſtellt Baron Rudolf

Jm Laufe des Tages wurde das Geld vermißt Es
folgte ſtrenge Nachfrage und das Stubenmädchen bemerkte
nun daß der kleine Baron im Zimmer geweſen ſei
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Dentſches Reich
Berlin 20 Oktober Hofnachrichten Die Kaiſerin

n Geſchäftsbericht umfaßt der Verband gegenwärtig 4000
Mitglieder

Die Jmmediatkommiſſion für das Militär
ſtrafrecht iſt augenblicklich verſammelt Zu derſelben ſind ein
getroffen General v Leszinski der bayeriſche Generalmajor Berg

Auguſta Viktoria begeht morgen ihren 82 Geburtstag der bayeriſche Oberauditeur Grimm der ſächſiſche Generalmajor
geb 1858 Dieſelbe hat es ſeit Antritt der Regierung ihres

kaiſerlichen Gemahls verſtanden auch für ſich ein Wirkungsfeld zu
finden in der Fürſorge für Kranke und Bedürftige auf welchem
ihre Thätigkeit ihr Dank und Anerkennung des ganzen Volkes er
rungen haben Friedliches Familienglück begleitet die Fürſtin
deren Freundlichkeit und Huld zahlreiche kleine Geſchichten und
charakteriſtiſche Züge beweiſen die im Munde des Volkes umlaufen
Mag es unſerer Kaiſerin auch im neuen Lebensjahre vergönnt ſein
ebenſo erfolgreich zu wirken wie bisher mit echter Frauenthätigkeit
die ſtaatsmänniſchen Schritte des Kaiſers begleitend ſeine ruhm
volle Arbeit durch die ihrige ergänzend Das Geburtstags
feſt ſoll in beſonders ſinniger Weiſe begangen werden Es ſind
Anordnungen getroffen um das Neue Palais in einen Blumen
h ain umzuwandeln zu welchem die königlichen Gärten das Schönſte
und Reichſte hergeben Die Kaiſerin liebt außerordentlich die
Früchte der Edelkaſtanien deren die kaiſerlichen Gärten eine
große Zahl bergen Zweige dieſer Bäume ſind bereits in großer
Zahl geſchnitten und werden zu dekorativen Zwecken verwendet
Kaiſer Wilhelm unternahm heute Vormittag einen Spazierritt
in der Umgegend von Potsdam und empfing nach der Rückkehr
von demſelben eine größere Zahl höherer Offiziere Audienzen
wurden ertheilt dem Oberbürgermeiſter Boie aus Potsdam dem
Reichskommiſſar von Wißmann und einer Deputation der Alten
burger Bauernſchaft Herr von Wißmann wurde zur Tafel geladen

Der König Leopold von Belgien wird Dienstag
nächſter Woche zum Beſuche des Kaiſers in Potsdam eintreffen
und im dortigen Stadtſchloſſe Wohnung nehmen Die Dauer der
Anweſenheit wird etwa vier Tage umfaſſen Dieſe Mittheilung
ſteht im Widerſpruch mit der uns vor einigen Tagen von unſerem
im Uebrigen zuverläſſigen Brüſſeler Korreſpondenten
übermittelten Drahtmeldung derzufolge fragliche Reiſe zunächſt
verſchoben wäre

Der neue Oberrichter von Samoa Kammer
herr von Cederkrantz iſt nach London gereiſt um ſich der
engliſchen Regierung vorzuſtellen Von London begiebt ſich Herr
von Cederkrantz nach Waſhington und dann nach Samoa

Der Maler Profeſſor v Lenbach iſt gegenwärtig
mit der Herſtellung eines Portraits des Kaiſers beſchäftigt
Am Sonntag früh gewährte ihm der Kaiſer eine Sitzung

Major von Wißmann hat bekanntlich die letzte Zeit
nach Kräften benutzt um für den Bau der für die zentralafri
kaniſchen Seeen beſtimmten Dampfer Jntereſſenten zu gewinnen
Die Geſammtkoſten betragen eine halbe Million und ſind noch
nicht ganz gedeckt Verſchiedene Fabrikanten und Jnduſtrielle
haben das Werk durch Lieferung von Materialien unterſtützt

Der bisher mit der kommiſſariſchen Verwal
tung des Schutzgebietes der Neu Guinea Compagnie
beauftragte Regiernngsrath Roſt iſt zum Reichskommiſſar
für das gedachte Gebiet ernannt

Ueber die Städte Adreſſe welche dem Grafen
Moltke zu ſeinem 90 Geburtstage dargebracht werden ſoll iſt
jetzt wie verlautet eine Einigung erzielt Berlin wird an die
Spitze der Kundgebung treten Der Kaiſer hat dem Grafen
Moltke zu ſeinem 90 Geburtstage eine Auszeichnung zugedacht
wie ſie noch nie einem Preußen verliehen iſt Der Monarch
wird die Ankündigung ſelbſt im Kreiſe der Generale machen
Die Bildung eines Fackelzuges in Berlin iſt jetzt geſichert
Man rechnet auf etwa 10000 Theilnehmer die Regiments
kommandos des Gardekorps ſind angewieſen die Muſikkorps
koſtenlos zur Verfügung zu ſtellen Als Fackeln ſollen Wachs
fackeln verwendet werden

Ein außerordentlicher Berufsgenoſſenſchafts
tag ſoll am 9 November in Berlin ſtattfinden um über vor
geſchlagene Aenderungen des Unfallverſicherungsge
ſetzes zu beſchließen

Augenblicklich finden in Berlin poſttechniſche
Beſprechungen ſtatt zu denen der Generaldirektor der öſter
reichiſchen Poſten von Obentraut der öſterreichiſche Oberpoſt
direktor Kamler der Abtheilungsdirigent im ſchwediſchen Geueral
poſtamt v Schlytern und der däniſche Etatsrath Tietjens
hier eingetroffen ſind

Die Poſtämter und oberen Poſtkaſſen ſind ver
anlaßt worden heute Montag Abend feſtzuſtellen welche Be
ſtände an Poſtwerthzeichen aller Art jetzt noch vorhanden
ſind Mit den älteren Briefmarken ſcheint ſomit bald auf
geräumt werden zu ſollen Private welche im Beſitze ſolcher ſind
werden danach gut thun ſich ihrer Beſtände zu entledigen

Der Centralverband der deutſchen Binnen
ſchiffer tagte geſtern in Charlottenburg Nach dem er

Er leugnete Alles und lenkte den Verdacht geſchickt auf
das Stubenmädchen indem er behauptete ſie im Zimmer
angetroffen zu haben den andern Tag fand ſich in der That
einer der Dukaten in ihrem Kaſten
Das Mädchen wurde entlaſſen trotz aller Betheuerungen
ihrer Unſchuld aber im Laufe der t entdeckte der Hof
meiſter den wahren Sachverhalt dadurch daß er den zweiten
Dukaten bei ihm fand

Er drang auf eine ſtrenge exemplariſche Strafe
Der Vater war außer ſich die Mutter wollte nicht

daß ſelbſt der Hofmeiſter es für möglich hielt daß ein Raid
geſtohlen und ſie trat dazwiſchen mit den Worten Jch
gab Rudolf dieſen Dukaten

Der Knabe blickte ſchen den Hofmeiſter an der ihm das
Geſtändniß abgezwungen hatte

Erſtaunt heftete der Hofmeiſter ſein Auge auf die Mutter
die in ihrem verblendeten Hochmuth das ſtrafbare Kind ſchützte

Der Hofmeiſter wendete ſich an den Knaben mit den
Worten

Rudolf haben Sie Jhrer Mutter nichts zu ſagen
Jn dieſer Stunde in dieſen letzten Augenblicken ſeines

Lebens glaubte er noch den vorwurfsvollen Ton ſeines Hof
meiſters zu hören

Er erinnerte ſich noch wie ſein Herz pochte als er
trocken Nein ſagte

Der Hofmeiſter bat um ſeine Entlaſſung noch am ſelben
Tag nachdem er ſeinem Zögling geſagt hatte

Sie werden ein ſchlechtes Ende nehmen ich aber will
n ſchwere Verantwortung Jhrer Erziehung nicht auf mich

nehmen gUnd jetzt jetzt ſchwebte ein Fluch auf ſeinen Lippen über
die Schwäche ſeiner Mutter

Sie werden ein ſchlechtes Ende nehmen ja das waren
ſeine Worte die ſich nun erfüllten

Er ſtrich ſich das Haar aus der Stirn und ſetzte ſich
zum Schreibtiſch Er wollte noch ein paar Zeilen an ſeinen

von Ragab und der württembergiſche Generalmajor Frhr von
Falkenſtein

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung be
richtet über eine neue Erfindung des ſchwediſchen Hauptmanns
Unga Dieſelbe die ſowohl auf Handwaffen wie auf ſchnell
feuernde Kanonen angewendet werden kann beſteht in einer
einfachen mecha niſchen Einrichtung vermöge deren die Waffe
nach dem Schuſſe ſich numladen und ſogar abfeuern kann
Sie iſt auf die Anwendung der bei der Löſung des Schuſſes
im Gewehrlauf erzeugten Gaſe gegründet

Der Reichsanzeiger bringt folgende Mittheilung
Das in Berlin erſcheinende Deutſche Tageblatt er

hielt einen Artikel welcher mit folgendem Satze beginnt Der
Kaiſer ſoll gleich nach ſeiner Rückkehr aus Oeſterreich
dem Chef der preußiſchen Eiſenbahnverwaltung gegenüber ſein
lebhaftes Bedauern darüber ausgeſprochen haben daß das ihm
unterſtellte Reſſort bis jetzt zu wenig gethan habe um den un
bemittelten Klaſſen in den großen Centren betreffs der
Wohnung sfrage weſentliche Erleichterungen zu ſchaffen
Dieſe Mittheilung entbehrt wie wir zu erklären er
r ſind aller thatſächlichen Begründung

DOas neue deutſche Krankenhanus welches in Oſt
afrika erbaut werden ſoll wird ſeinen Platz in Dar es
Salaam erhalten

Jn Frankfurt a Main iſt der Redakteur Hock
von der ſozialdemokratiſchen Volksſtimme wegen
Veröffentlichung von Artikeln die Majeſtätsbeleidigungen
enthalten und auf die Verächtlichmachung ſtaatlicher Ein
richtungen hinausgehen verhaftet worden

Waldenburg 20 Oktober Wegen der drückenden Fleiſch
noth petitioniren ſämmtliche Knappenvereine des
hieſigen Reviers beim Reichstage um Oeffnung der ruſſi
ſchen Grenze

Sigmaringen 19 Oktober Der Graf von Flandern
Prinz Balduin der belgiſche Thronfolger und der Erbherzog von
Anhalt ſind zur Feier der Enthüllung des Denkmals für den
Fürſten Karl Anton hier eingetroffen

Mainz 19 Oktober Gegen den hieſigen Kaufmann
Guſtav Sprenger welcher als verantwortlicher Redakteur derin Offenbach a g herauskommenden ſozialdemokratiſchen

Mainzer Volkszeitung genannt iſt wurde in dieſer Eigen
ſchaft eine Unterſuchung wegen Majeſtätsbeleidigung eingeleitet

Stuttgart 20 Oktober Auf Verfügung des Königs
finden am Moltketage unter Ausfall des Unterrichts in allen
Schulen Feſtakte ſtatt Der württembergiſche Kriegsminiſter
v Steinheil reiſt morgen nach Berlin

Würzburg 20 Oktober Domvikar Georg Hemmerich
n als Kandidat für den Reichstag ſeitens des Centrums auf

geſtellt

OeſterreichUngarn
Wien 20 Oktober Der in Wien ausgebrochene Strike der

Pferdebahnbedienſteten dauerte heute noch fort wird aber
heute noch zu Ende kommen Der Betrieb ruhte gänzlich um das
Vorkommen von Ruheſtörungen ſeitens der Strikenden zu hindern

Jn Peſt droht der Ausbruch eines allgemeinen Setzerſtrikes
Jm Prager Landtage dauern die Ausgleichs Ver

handlungen fort Die Debatten ziehen ſich ſehr in die Länge
Der auf der Durchreiſe in Wien eingetroffene engliſche

Thronfolger hat die Stadt wieder verlaſſeu

Schweiz
Bern 20 Oktober Es hat geſtern eine Verſammlung

der Liberalen aus der ganzen Schweiz in Olten ſtattgefunden
und wurde angeſichts der Teſſiner Ereigniſſe die Gründung
einer ſchweizeriſchen liberalen Partei beſchloſſen Die
Verſammlung forderte daß die Bundesverſammlung alle Männer
gegen welche wegen ihrer am 11 September anläßlich des Teſſiner
Aufſtandes begangenen politiſchen Delikte die eidgenöſſiſche Straf
unterſuchung angehoben wurde amneſtire Die Verſammlung be
ſchloß ferner in der Teſſiner Angelegenheit den Bundesbehörden
volles Vertrauen auszuſprechen

Jtalien
Rom 20 Oktober König Humbert iſt in Mailand

angekommen und hat dort mit Crispi konferirt Wie ſchon
gemeldet löſt ein Dekret die Kammern auf und ordnet Neu
wahlen an Die Zuſammenkunft Crispi s und Caprivi s
wird Ende Oktober oder Anfang November in Neapel ſtatt
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finden wo auf Villa Lina bereits
werden Ferner iſt der Befehl ertheilt
flügen zur Verfügung zu ſtellen

Frankreich
Paris 20 Oktober Heute haben die Kammern ihre

Sitzungen wieder aufgenommen Frrat unſer Pariſer Privat
telegramm im d Blatte D Alle aus der vorigen
Seſſion zurückgebliebenen Jnterpellationen wurden kurzer

and erledigt Jn Carvin haben die Grubenverwaltungen
Rädelsführer des Bergarbeiterſtriks entlaſſen Die

Arbeiter rotteten ſich zuſammen Polizei und Militär ver
hüteten größere Krawalle Der Erfinder Martial Jacob
der am 14 Juli einen Anſchlag auf Carnot verübte indem
er eine blos mit Pulver geladene Piſtole in die Luft abfeuerte
wurde als geiſtesgeſtört erkannt und aus der Haft entlaſſen

Der Temps meldet aus Calais Die ſtrikenden Tüll
arbeiter beſchloſſen die Arbeit nicht wieder anfzunehmen und
wählten eine fünfgliedrige Kommiſſion um mit einem von den
Fabrikanten zu bildenden Ausſchuß einen neuen Lohntariſ auszu
arbeiten Bei der in Macon ſtattgehabten Vorfeier für den
100 Geburtstag von Lamartine hielten der Unterrichtsminiſter
Bourgeois und Jules Simon Gedenkreden Wie der
Figaro mittheilt hat Boulanger auf die Herausgabe eines

die Couliſſen widerlegenden Buches in dem namentlich
Naquet und Laguerre heftig angegriffen werden ſollten verzichtet
und wird eine Broſchüre gegen Conſtans veröffentlichen
Aus Belfort wird berichtet Am Sonnabend wurden ein gewiſſer
Dietrich und deſſen Schweſter verhaftet die der Spionage
beſchuldigt werden Dietrich ein alter Marineſoldat war
Kaſerneninſpektor St ahl ein Architekt der angeblich preußiſcher
Unteroffizier iſt ſollte mit der Schweſter Dietrichs ver
lobt ſein und machte derſelben häufig Beſuche Man fand bei
Dietrich zahlreiche Pläne die ſich auf die Belforter Feſtungs
werke beziehen Stahl iſt in Paris feſtgenommen

Boelgien
Brüſſel 20 Oktober Der im Kohlenrevier von

Charleroi ausgebrochene Bergmannsſtrike hat ſich weiter
ausgedehnt Etwa 5000 Arbeiter ſtriken Die Grubenverwaltungen
wollen eine kleine Zulage bewilligen Das jetzt vorliegende
Geſammtergebniß der Gemeinderathswahlen beſtätigt den
Sieg des liberalen Elements Außerdem erzielten auch die
Sozialiſten große Erfolge

Holland
Amſterdam 20 Oktober Das Miniſterium hat die

Einberufung der Kammern beſchloſſen um über die Regent
ſchaftsfrage zur Entſcheidung zu kommen

Großbritannien
London 20 Oktober Das deutſche Panzerſchiff Friedrkch

Karl welches während der letzten Tage vor Cowes ankerte
ſtieß am Sonntag Morgen auf eine Sandbank auf und blieb
etwa zwei Stunden ſtecken wurde aber mit eintretender Fluth
wieder flott ohne irgend welchen Schaden davongetragen zu haben

Gladſtone iſt nach Glasgow gereiſt um dort eine
politiſche Rede zu halten Der Strike der ſchottiſchen
Eiſen arbeiter dauert noch immer fort in den auſtraliſchen
Kolonien iſt die Lohnbewegung beigelegt

Portnugal
Liſſabon 20 Oktober Die Löſung der Kriſis und

der Schluß der Kortes haben im ganzen Lande einen günſtigen
Eindruck hervorgerufen Die Aufregung hat ſich gelegt und man
beſpricht den Streit mit England jetzt ruhiger Das neue
Kabinet iſt feſt entſchloſſen England gegenüber die Rechte Por
tugals aufrecht zu erhalten

Rußland
Petersburg 20 Oktober Gerüchtweiſe heißt es auf der

Reiſe des Zaren von Warſchau nach Petersburg ſei wieder
ein Attentat verſucht Auf der Station Porchetja ſoll ein
Paſſagier auf den Kaiſer geſchoſſen aber gefehlt haben Zwanzig
ruſſiſche Großinduſtrielle erhielten den franzöſiſchen
Orden der Ehrenlegion

VI Ordentliche Provinzial Synode der Provinm
Sachſen

VIII
u B Merſeburg den 20 Oktober

Den Hauptpunkt der heutigen Verhandlungen bildete die Beſprechung
des Antrages die Synode wolle beſchließen die General Synode zu
erſuchen in einer an Seine Majeſtät den König zu richtenden Adreſſe
die Bitte auszuſprechen daß Allerhöchſtderſelbe geruhen wolle den

hoh
Sohn ſchreiben ihm einen letzten Rath ertheilen und
nachdem er dies gethan blickte er auf die Uhr

Sieben Stunden trennten ihn noch von der Abfahrt des
Dampfers mit welchem er die Rückreiſe antreten wollte
g Sieben lange qualvolle Stunden mußte er noch aus

arren
Er fand die Zimmerluft erdrückend es drängte ihn hinaus

unter die Menſchen
Er nahm ſeinen Hut und ſann nach
Am liebſten wäre er gar nicht mehr zurückgekommen

aber er hatte verſprochen mit Adelinen um 7 Uhr zu ſpeiſen
und er wollte ihr dieſe letzte Bitte nicht abſchlagen Nichts
ſollte verrathen mit welch düſterem Vorhaben er das Haus
verlaſſen würde

Nichts ſollte den Kindern verrathen daß ſie den Vater
zum letzten Male geſehen

Der Kammerdiener trat ein um die Lampe auf den
Tiſch zu ſtellen

Sagen Sie der Baronin daß ich auf den Markusplatz
gegangen bin zum Speiſen komme ich wieder
v Tr Kammerdiener verneigte ſich und öffnete dem Baron
ie Thür

Ruhig und gelaſſen mit dem Ueberzieher auf dem Arm
ſtieg er die Treppe hinab

Während Baron Raid auf dem Markusplatz düſter in
ſich gekehrt auf und ab ſchritt ohne auf das rege Treiben
um ſich zu achten ſaß Adeline an der Seite Edmunds und
flüſterte ihm Troſtesworte zu

Er ſagte ihr nicht die ganze nackte Wahrheit wie ſie
ſich ihm eingeprägt hatte er wollte den unglücklichen Vater
ſchonen und ſo erzählte er ihr mit bleichen Lippen daß es
eine böſe Nachricht ſei die ihm zu Theil geworden daß
Verhältniſſe ſich geändert hätten daß ihre Einkünfte ſehr
re tlgt erſcheinen durch Verpflichtungen die ſich nicht
abwenden ließen

Es wird daher nothwendig ſein daß wir uns ſehr ein

ſchränken theuerſte Adeline Ja es ſchmerzt mich ſagen
zu müſſen wie ſehr wir werden manche Entbehrung er
leiden müſſen

Dann ſchwieg er und drückte wieder die Hand auf
ſeine Augen immer als ob ein entſetzliches Bild ihm vor
ſchwebte

Adeline ſaß ganz knapp bei ihm ſie hielt feſt ſeine
brennende Hand und ſie fühlte wie der Pulsſchlag flog

Aber die Ehre Theuerſter die Ehre ſage ſie iſt
nicht gefährdet Mich beängſtigt ſo Manches in dem Brief

Die Ehre ſtammelte Edmund nein das heißt
wir wollen hoffen Theuerſte daß es uns gelingt die
drohende Gefahr abzuwenden aber

Aber fragte Adeline Was mein Edmund
Er ſeufzte dann ſagte er

Wir werden ſehr arm ſein Adeline es iſt ein trau
riges Loos das unſer harrt

Nicht doch Edmund laſſe uns nicht verzweifeln wir
ſind Beide jung und wir wollen die Zeit der Prüfung muthig
ertragen wenn nur dieſe Gefahr

Und dann ſchwieg ſie
Weit entfernt beruhigt zu ſein fühlte ſie daß es nicht

die Geld Angelegenheit ſei die ihren Gatten ſo tief ergreife
und doch hielt ſie eine bange Angſt ab in ihn zu dringen

Und er er blickte in das ſorgenvolle Antlitz er beob
achtete die flüchtige Röthe als ſie den heiklen Punkt erwähnte

Er wußte daß gleich ihm Schmach und Schande ſie
tödten müßte und es fehlte ihm der Muth ihr den letzten
Hoffnungsſtrahl zu rauben Er beſchloß die ſchwere Laſt
allein zu tragen und dann vielleicht war die Sache nicht
arg die Gefahr nicht ſo drohend aber das Bewußtſein ein
Leben lang mit der qualvollen Erinnerung an des Vaters
ſchwere Schuld kämpfen zu müſſen war der nagende Wurm
in ſeinem Herzen das raubte ihm die Ruhe damit entſchwand
jede Hoffnung auf ferneres Glück

Die Fortſetzung dieſes Romans befindet ſich in der Beilage
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Beilage

Nr 247 Mittwoch
Theilnahme an der Berufung der evangeliſchen Proſekſores der Theologie und der Mitglieder der kirch
lichen Behörden Allergnädigſt zu gewähren Die Ver
faſſungs Kommiſſion empfahl durch ihre Referenten Syn Kon
iſtorialrath D Koeſtlin Halle und Pfarrer Koegel Staßfurt

egen die Annahme folgendes Antrages
Die Provinzial Synode beantragt bei der nächſten GeneralSynode

an Seine Majeſtät den König die Bitte zu richten die bisher be
ſtehende Anordnung bezüglich einer Befragung des Evang Ober
Kirchenrathes bei Beſetzung der evangeliſch theologiſchen Profeſſuren
noch näher dahin zu beſtimmen daß etwaige kirchliche Bedenken

geren die für eine Profeſſur Vorgeſchlagenen rechtzeitig dem Miniſter
geiſtlichen 2c Angelegenheiten und event Seiner Majeſtät durch

den Evang Oberkirchenrath ſollte vorgelegt werden
m Namen der Minorität der Kommiſſion legte dann Syn Prof

O Beyſchlag Halle dar daß im Aufſichtsbezirk der Synode kein
praktiſcher Anlaß zu dieſem Antrage auf Aenderung des beſtehenden
Rechtes und Verfahrens hervorgetreten ſei durch den Antrag aber auch
ſelbſt bei formellem Erfolge deſſelben in jenem Recht und Verfahren
keineswegs etwas ändern werde endlich aber dem Antrag hinſichtlich
ſeiner möglichen Deutung und moraliſchen Wirkung erhebliche Bedenken
ent fr Nach längrrer Debatte gelangte der von der Majo
rität der Kommiſſion geſtellte Antrag zur Annahme

Auf den Antrag der Unterrichts Kommiſſion wurde dann noch
hinſichtlich der in einem d e wurf geplanten doppelten Schul
entlaſſung folgender Beſchluß gefaßt

Die Provinzial Synode einer Beurtheilung der nach dem Geſetz
entwurf vom 3 Mai 1890 8 3 Abſatz 2 geplanten doppelten Schul
entlaſſung unter ſchultechniſchen und volks wirthſchaftlichen Geſichtspunkten

ſich enthaltend erklärt
1 Daß dieſe Maßregel ſchwere Gefahren für die religiöſe wie

ſittliche Entwickelung der heranwachſenden Jugend in den Ge
h des platten Landes und der meiſten Städte in ſich

irgt
2 daß wenigſtens in den genannten Gemeinden eine zweimalige

Konfirmation wie ſie als nothwendige Folge dieſer doppelten
Schulentlaſſung gefordert werden wird das kirchliche Leben un
zweifelhaft ſchädigen würde und deshalb upmlaſtg erſcheint

Aus dem Bericht der Kollekten Kommiſſion bezw der Rechnungs
legung über den Kollektenfonds für die letzten drei Jahre iſt hervor
zuheben daß die Geſammteinnahmen 72382 Mk 79 Pf die Ausgaben
65 285 Mk 90 Pf betrugen ſo daß ſich ein Beſtand von 7096 Mk
89 Pf ergiebt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Oktober
C Kirchliche Nachrichten aus St Georgen Die Sonn

tagsſchule der Gemeinde hatte vom 1 Oktober 1889 bis dahin 1890
eine Einnahme von 314 Mk 69 Pf einſchließlich eines Beſtandes vom
erſtgenannten Zeitpunkt in Höhe von 56 Mk 17 Pf die Ausgaben
betrugen 275 Mk 85 Pf ſo daß ein Beſtand von 38 Mk 84 Pf
verbleibt Die neue Diagakoniſſin welche fortan ausſchließlich in der
St Georgen Gemeinde im Auftrage der kirchlichen Armenpflege der
ſelben ihre Wirkſamkeit haben wird wird am 1 November ihren Dienſt
beginnen Jm Teſtament der verſtorbenen Fu Haaſe iſt der
St Georgen Kirche ein Legat von 1500 Mk ausgeſetzt wovon die
Zinſen für arme Konfirmanden verwendet werden ſollen Als neuer
Vikar zur Ausbildung im praktiſchen Dienſt des Amts iſt auf An
ordnung des Königlichen Konſiſtoriums Herr Kandidat Edwin Hecker
aus Tilleda dem Herrn Paſtor Knuth auf 1 Jahr vom 1 Oktober
ab zugewieſen werden Der Frauen Miſſions Verein von Glaucha
wird ſeinen Bazar am 11 und 12 November im Saale des Hotels
zur Tulpe abhalten Die Einſendung von Arbeiten wie reger Beſuch
ſind erwünſcht

b Städtiſches Fortbildungsſchulweſen Jm Anſchluß an die
kürzlich ergangenen amtlichen Bekanntmachungen den Beſuch der
ſtädtiſchen Fortbildungs und gewerblichen Zeichenſchule betreffend er
läßt der Magiſtrat durch Circularſchreiben eine Aufforderung an ſämmt
liche Lehrmeiſter der Stadt daß denjenigen Lehrlingen welche das
Bedürfniß des Schulhauſes haben die dazu erforderliche Zeit gewährt
werden müſſe und dieſelben durch Arbeitsleiſtungen nicht daran ge
hindert werden dürften Der Beſuch der gewerblichen Fortbildungs
ſchule iſt der großen Lehrlingszahl ca 4000 gegenüber ein geringer
indem derſelbe die Höhe von 200 ſelten überſchritten hat

Ernennung Zum Nachfolger des ſo plötzlich heimgegangenen
S Oberpoſtdirektor Geffers iſt wie uns mitgetheilt wird Herr

berpoſtdirektor Wehlack in Bromberg ernannt worden
A Moltke Kommers Der Verein deutſcher Studenten

Halle Wittenberg ladet zu dem am Mittwoch den 29 Oktober im
Prinz Carl ſtattfindenden Allgemeinen Kommers zur Feier des 90

Geburtstages des Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke ein
B Telephonverbindung Die mit der Ortsvpoſtanſtalt in Oppin

errichtete Telegraphen Betriebsſtelle für Fernſprechbetrieb iſt nunmehr
zum Gebrauch für das Publikum eröffnet worden

M Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz zu Halle hat in ihrer Fachſektion
für Mineralogie und Geologie Herrn Bergrath Dr Albin Weißbach
Profeſſor an der Königlichen Bergakademie in Freiberg als Mitglied
agufgenommen

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine hielt am
Sonntag eine erweiterte Vorſtandsſitzung ab in welcher be
ſchloſſen wurde das 10 ühris Stiftungsfeſt mit einem Vortrags
und Familienabend zu begehen und ſoll derſelbe Sonntag den
16 November abgehalten werden Die Feſtrede wird Herr Findeiſeu
halten während Herr Stahlmann einen Bericht über die ſeitherigen
Leiſtungen des Ortsverbandes geben wird Ferner wurde mitgetheilt
daß in die erſt im Juli dieſes Jahres gegründete Weihnachts
ſparkaſſe für Frauen bereits gegen 1000 Mark eingezahlt ſeien
Auch der Bericht über den neuen Konſumverein lautete günſtig
Es weiſt derſelbe jetzt bereits eine Mitgliederzahl von nahe 200 Per
ſonen auf wozu noch täglich Neuanmeldungen kommen ſo daß bald
eine zweite Verkaufsſtelle nöthig werden dürfte

W Wir wollen nicht verfehlen auf den am Donnerstag
in der Kaiſer Wilhelms Halle ſtattfindenden Vortrag des Herrn Natur
arzt Pickert über fieberhafte Krankheiten 2c beſonders hinzuweiſen
Der erſte Naturheilverein welcher dieſen Vortragsabend ver
anſtaltet geſtattet auch Nichtmitgliedern gegen 80 Pfg Entree Zutritt
Außerdem ſind Plätze zu 50 Pfg reſervirt die jedoch ſchon vorher im
Vortragslokal zu beſtellen ſind

Stadttheater Der Erfolg des heute Abend ſtattfindenden
Debüts des Frl Georgine Hellwig und des Herrn Stumpf in
der Oper Die Zauberflöte werden die Entſcheidung liefern ob beide
Künſtler in dem Verband des hieſigen Stadttheaters verbleiben Die
Oper Don Juan wird nächſten Freitag mit Frl Prosky als
Donna Anna und Frl Hellwig als Donna Elvira in Scene gehen

Vicetoria Theater Nachdem ſeit einigen Tagen das Victoria
Theater nebſt ſeinem eleganten Reſtaurant in neu angelegter elektriſcher
Beleuchtung ſtrahlt welche der Elektrotechniker Herr Raſt der ſich
vor Kurzem hier niedergelaſſen in vorzüglichſter Weiſe angelegt hat
und welche aus 7 Bogen und 100 Glühlichtern beſteht iſt der Beſuch
dieſes Etabliſſements um ſo mehr zu empfehlen da nicht allein zunächſt
unter der erfahrenen Leitung des Herrn Theater Direktor Emil
Schönerſtedt täglich anſprechende Theater Vorſtel
lungen ſtattfinden ſondern da es die Direktion verſteht den
Beſuch des Theaters inſoſern zu erleichtern indem ſie Abonnements
und Familienbillets und zwar 10 Stück numerirten Sperrſitz zu
6 Mk und Parquet 10 Stück zu 4 Mk im TheaterBureau Zimmer
Nr 53 t Entnahme bereit hält Speiſen und Getränke und zunächſt
das helle auf Pilſener Art gebraute Lagerbier der renommirten AktienBrauerei Wilhelm Kauchſuß tragen dazu bei daß wir den Beſuch des

en Hirſches und des Vicloria Lheaters nur beſtens empfehlen

nnen
Keine Ente Eine kurioſe Geſchichte welche den Anſpruch auf

Wahrheit erheben kann iſt am Sonntag einem ebenſo fidelen wie
biederen Ehemanne von hier paſſirt der trotz der ſtraffen Zügel mit
welchen er von ſeiner beſſeren Hälfte in dem Ehejoche gelenkt wird

nlis ge Gelegenheit zu Extravaganzen findet Dazu dienen ihm
n natürlich mitunter recht ſonderbare Einfälle Frau ſagte er

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets
entſprechenden Organen der evangeliſchen Landeskirche eine wirkſame am Sonntag früh zu ſeiner liebenswürdigen und nachſichtigen Gattin

ich habe heute Appetit nach Entenbraten Wie wär s wenn ich eine
Ente beſorgte Die Frau hatte dagegen nichts einzuwenden umſo
weniger als der Gatte baldigſt wieder heimzukehren verſprach Da eine
Ente zu einem wohlfeilen Preiſe ſchnell beſorgt war mußte das Ge
ſchäft natürlich auch erſt einmal begoſſen werden und eine Kneipe fand
ſich auch ſehr bald wo es ſich der Mann recht wohl ſchmecken ließ
und ſchließlich ganz und gar vergaß was er ſeiner Frau daheim ver
ſprochen So verging denn Stunde um Stunde in fideler Geſellſchaft
während die Familie zuhauſe mit wäſſerigem Munde und hungrigem
Magen vergeblich auf die Rückkehr des Oberhauptes mit dem Geflügel
wartete Mittag ging vorüber ja es wurde ſogar Abend als unſer
Biedermann endlich daran dachte ſeinen Wigwam aufzuſuchen Auf
merkſame Beobachter wollen nun bemerkt haben daß unſer Held außer
der Ente noch ein anderes Thier mit nach Hauſe genommen haben
ſoll dem nach der Lehre Darwin s der Menſch ſeine Abſtammung
verdanken ſoll Was weiter geſchehen und wie die Gardinenpredigt
der gekränkten Frau ausgefallen darüber können wir nicht berichten

Zurückgekehrt Der ſeit dem 8 d M abweſend geweſene
Tiſchlerlehrling R aus Eisleben hat ſich am 15 bei ſeinem Lehr
herrn wieder eingeſtellt Er hat die acht Tage nur ein Bischen herum
gebummelt

Diebſtähle Aus verſchloſſener Wohnſtube des Grundſtückes
Brüderſtraße 12 wurde vorgeſtern Vormittag eine Cylinderuhr von
Nickel mit Kette geſtohlen Seit einiger Zeit wird in dem Grund
ſtücke Domplatz 1 ein Regulator vermißt Aus einer gemeinſchaft
lichen Schlafſtelle auf dem alten Markte wurde eine ſilberne Remontoir
uhr mit Nickelkette und gegen 70 Mark baares Geld geſtohlen Als
Dieb wurde ein Sattlergefelle ermittelt der erſt kürzlich nach Verbüßung
einer Haftſtrafe aus dem Gefängniß entlaſſen war und in gedachtem
Grundſtücke Schlafſtelle genommen hatte Nach Ausführung des Dieb
ſtahls iſt er verſchwunden

Mefſſerheld Gelegentlich einer in der Nacht zum Montag in
einer Gaſtwirthſchaft am Bölbergerwege ſtattgefundenen Schlägerei
wurde der Ruhe ſtiftende Wirth durch einen Meſſerſtich in den
rechten Oberarm erheblich verwundet

Jrrfinnig geworden Der revolutionäre Agitator Tiſchler
Johann Neve wurde bekanntlich vor 4 Jahren in Belgien wegen
angrchiſtiſcher Umtriebe verhaftet an Deutſchland ausgeliefert und nach
faſt einjähriger Unterſuchung vom Reichsgericht zu fünfzehn Jahren
Zuchthaus verurtheilt Einige Delegirte des Sozialiſtenkongreſſes
die Neve von früher kannten wollten ihn hier im Zuchthauſe be
ſuchen Dort erhielten ſie den Beſcheid daß Neve ſchon ſeit
einem Jahre irrſinnig und nach Berlin überführt worden ſei

B Von der Lokomotive geſtürzt Am Sonntag Vormittag
10 Uhr trug ſich auf der Eiſenbahnſtrecke zwiſchen der Station Niem
berg und dem Orte Eismannsdorf ein Unfall zu der leider
nicht ohne ſchwere Folgen vorübergegangen iſt Der Lokomotivenheizer
welcher auf dem Zuge der gegen 10 Uhr von Halle nach Magdeburg
abfährt ſich befand fiel nämlich von der Lokomotive herab etwa in
der Mitte der vorgedachten Eiſenbahnſtrecke Der Zug war bereits bis
an die frühere Bahnmeiſterei bei Eismannsdorf gefahren als er end
lich zum Halten gebracht wurde Man fuhr nach der Unfallſtelle zurück
wo man den Lokomotivheizer ſchwer verletzt vorfand Demſelben waren
einige Zehen des Fußes weggefahren Der Verunglückte wurde in den
Zug aufgenommen und dann die Fahrt fortgeſetzt

Telegramme und lehte RNanhrigjten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Vochum 21 Oktober 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach Ausſage hieſiger
ſozialiſtiſcher Führer kommt Bebel Mitte November
in das Kohlenrevier und wird zunächſt in Bochum ſprechen

T Petersburg 21 Oktober 7 Uhr 16 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Finanzminiſter
Wyſchnegradski iſt geſtern von ſeiner Reiſe nach Central
Aſien hierher zurückgekehrt

Crispis Belohnung
Wien 21 Oktober 10 Uhr 27 Min Vorm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Nach hierſelbſt in
offiziöſen Kreiſen zirkulirenden Gerüchten wäre der Kaiſer von
Oeſterreich nach der Rede von Florenz ſofort gewillt geweſen
Crispi unverzüglich zum Ritter des goldenen Vließes zu
erheben Außerdem doch dies iſt weniger ſicher ſei Franz
Joſeph II endlich entſchloſſen Humbert I den Beſuch zurück
zugeben welchen Viktor Emanuel ihm gemacht hat

ri Rom 21 Oktober 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Franziskaner
beabſichtigen eine Univerſität in Aſſiſi zu gründen deren
Präfekt Pater Bernardo da Chiravalle ein Mann von
hervorragendem Talente und Buſenfreund des neuen Ordens
generals Luigi da Parma ſein wird Der Lehrplan wird
für eine Ordensſchule von außergewöhnlichem Umfange ſein

L Paris 21 Oktober 8 Uhr 56 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die iriſchen Abge
ordneten Brien und Dillon ſind noch nicht nach NewYork
abgereiſt wohnten vielmehr geſtern der Eröffnungsſitzung
der Kammern bei Schloß Dampierre der herrſchaftliche
Stammſitz der Leugſus ſieht ſeit geſtern die Königin Jſabella
von Spanien und deren Tochter Donna Eulalia als Gäſte

Berlin 20 Oktober Das entſetzliche Familiendrama am
Wedding hat geſtern Nachmittag ein neues Opfer das
fünfte gefordert gegen 6 Uhr iſt die 37 Jahre alte Ehe
frau des Zimmermeiſters Schaaf Anna geborene Heyne
ihren ſchweren Verletzungen erlegen ohne das Bewußtſein wie
dererlangt zu haben Die am 8 Juli 1884 geborene Tochter
der Schaaf ſchen Eheleute Elſe befindet ſich zwar noch am
Leben indeß gaben auch geſtern die Aerzte wenig Hoffnung das
tödtlich verletzte Kind zu retten

Blankenburg a 20 Oktober Der Prinzregent
Albrecht iſt um 7 Uhr Abends hier eingetroffen

Darmſtadt 20 Oktober Der Erbgroßherzog bezieht
am 26 dieſes Monats die Univerſität Gießen zur Fortſetzung

Bremen 20 Oktober Die Zeitungsnachrichten über Ver
handlungen des Nord deutſchen Lloyd mit anderen Schiff
fahrtsGeſellſchaften wegen Ermäßigung der Paſſagepreiſe
ſind gänzlich unbegründet

Begräbniß des Sozialiſten Baumgarten
Hamburg 20 Oktober Die Beerdigung des in

Halle plötzlich verſtorbenen Delegirten zum Sozialiſten Kongreß
Heinrich Baumgarteu des Reichstagsab geordneten für
den dritten Hamburger Wahlkreis fand heute Nachmittag
2 Uhr auf dem Ohlsdorfer Friedhof ſtatt Zahlreiche Vereine

ſeiner Studien

mit Trauerabzeichen und eine große Menſcheumenge nahmen am
Leichenbegäugniß Theil

Königsberg 20 Oktober Der Pregel iſt um 15 Fuß
geſtiegen und überſchwemmt mehrere Straßen und
Wohuungen in der unteren Stadt bis zu drei Fuß

22 Oktober Seite 3
Nuſſiſche Juſtiz

Petersburg 20 Oktober Jn militäriſchen Kreiſen geht
die Meldung General Gurko habe in Warſchau über drei
Freiwillige unter ihnen der Sohn des Theehändlers Perlow
die ihren Feldwebel ermordet hatten das Kriegsgericht angeordnet
welches die Todes ſtrafe diktirte Trotz der Bemühungen einiger
Perſonen bei General Gurko die Ausführung des Urtheils aufzu
halten weil die Sache unklar liege und die Freiwilligen vielleicht
unſchuldig ſeien habe Gurko dennoch das Urtheil ſofort voll
ſtrecken laſſen Einige Tage ſpäter erklärte eine Jüdin ihr
Mann habe den Feldwebel aus Eiferſucht ermordet

Peſt 20 Oktober Ein EinjäqyrigFreiwilliger Student
der Medizin welcher einen Toaſt auf Koſſuth ausbrachte
wurde zu vierwöchentlichem Brigadearreſt verurtheilt

Bukareſt 20 Oktober Geſtern Vormittag fand in An
weſenheit des Königs des Prinzen Thronfolgers der Miniſter
der höheren richterlichen Beamten und eines zahlreichen Publikums

feierliche Grundſteinlegung des neuen Juſtizpalaſtes
tatt

London 20 Oktober Jn Schottland werden außer
ordentliche Vorbereitungen zum Empfang Gladſtones getroffen der
heute die Reiſe nach Glasgow antritt Vergl Pol Ueberſicht
Großbritannien

Expräſident Celman angeklagt
Buenos Ayres 19 Oktober Heute fand eine zahlreich

beſuchte Verſammlung ſtatt welche eine Reſolution annahm
worin beantragt wurde den ehemaligen Präſidenten Juarez
Celman ſowie ſeine Anhänger wegen Jntrigirens in
Anklagezuſtand zu verſetzen Es herrſcht vollſtän
dige Ruhe

Handel und Verkehr
Markktbericht

Dienstag den 21 Oktober

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk

0,50 0,60Aepfel pro Mandel
0,30 0,40Birnen pro Mandel

Butter pro Pfund 1,20 1,80
Kartoffeln pro 5 Liter 6,30Mohrrüben pro Mandel 0,15 0,20
Kohlrabi pro Mandel OV,30
Wirſingkohl pro Mandel 0,75
Weißkohl pro Mandel 0,80 0,90
Rothkohl pro Stück 60,10 0,15
Blumenkohl pro Stück 0,35 0,40
Bohnen pro 5 Liter 9,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40
Sellerie pro e Mandel 0,40 0,650
Kohlrüben pro Mandel 0,40
Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,40
Sauerkraut pro Pfund 9098Pflaumenmus pro Pfund 0V,30
Honig pro Pfund 1,40

Walnüſſe pro Schoch 0O,30
Weintrauben pro Pfund 0,25
Fette Gänſe pro Stück 6,00 6,560
Fette Enten pro Stück 2,50
Hähnchen pro Stück 1,20 xKapaunen pro Stück 2,75

Markt war mit Haſen und Fiſchen beſonders Weißfiſchen gut
eſetzt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 21 Oktober 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 177 185 Mk Rauhweizen 170 175 Mk
Roggen 171 182 Mk Gerſte Brau 175 180 feinſte 184 bis
192 Futter 150 170 Hafer 143 150 Mais amer 132 134
Donaumais 130 140 Raps 235 242 Rübſen Erbſen
Viktoria 215 230 Mk Kümmel 37 88 Mk Stärke Halleſche
prima Weizen bei knappen Vorräthen 40,50 41,50 Mk Maisſtärke
incl Sack für 100 Kilo brutto 30 31 M

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 18 32 Mk Vohnen 20 22 Mk

gebot Kleeſgaten Rothklee
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot

Futterarti kel gefragt Futtermehl 13,00 15,00Noggenkleie 10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,75 10,25 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,50 9,50 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 29,00
bis 31,00 Rüböl 68,00 Mk Petroleum 24,25 Solaröl 825/800
ſehr feſt 18 18,50 Spiritus p 10,000 L o ſtill Kartoffel mit
T R gern 64,00 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe

90 Mk

Lupinen ohne An
Schwediſcher Klee Esparſette ohne

Mohn blau 48 52 Mk

Berliner Vörſe
Dienstag 21 Oktober

Anfangskourſe

Credit 170,10 Bochum Guß e 157,60Franzoſen 109,90 Hibernia 16960Lombarden 66,10 Marienburg Mlawka 64,40
Disconto Commandit 220,60 Oſtpreuß Südbahn 97,80
Darmſtädter Bank 158,2 Dux Bodenbach 242,25
Dresdner Bank 157,80 Elbeihal 16068,80
Handels Geſellſchaft 167 Gotthardtbahn 168,80Nationalbank f D 131,90 Warſchau Wien 229,25
Internationale Bank 115 Nordd Lloyd 148,60Dortmunder Union 86,60 450 Ungarn 89,60
Laurahütte Ruſſiſche Noten 247Tendenz ruhig tMitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wafſerſtände Am 21 Oktober Halle unterhalb 1,92
Trotha 1,62 Am 20 Oktober Calbe Oberpegel 4 1,32
Unterpegel 0,12 Dresden 0,80 Magdeburg 1,34

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 22 Oktober

Nordoſtwind theils wolkig theils heiter am Tage etwas
wärmer Nachts Froſt ohne weſentliche Niederſchläge

Der ganzen Auflage der heutigen Nummer liegt
eine Abonnementseinladung des Verlegers der Wochen
ſchrift für Familien aller Stände Für Palaſt und
Hütte bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders
aufmerkſam machen

Anzeigen
für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis 29 Uhr
früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in derSonntag Früh Ausgabe Aufnahme t

Sonnabend Nachmittag 4 Uhr h

nden Schluß derAuzeigen Annahme für die Sonntag Früh Ausgabe iſt
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67osse lHeue Pingange von Confectionen

lackets Umhänge u Mäntel
in reichster Faconauswahl und in allen Grössen vVorräthig

anzuzeigen

Robert Schlurick
prakt Vertreter d Naturheilkunde

Halle a Annenſtraße 1
Ecke Beeſenerſtraße

Rath und Hilfe in allen Krank
heitsfällen ſchnelle Befſfſerung
ſichere Heilung ohne Arznei ohne
Operation nur durch naturgemäßeBehandlung des Körpers Jeſſtet
lung der Krankheit durch Geſichts
ausdruckskunde Zugelafſen bei der
Krankenkaſſe der Zimmerer und
Maler Centralkaſſen der Wagen
bauer u Tiſchler zu Halle a S

B Nicht zu verwechſeln
mit E Schlurick

Gegen jeden Uusten
ob im Entſtehen oder veraltet ſind die
nach Profeſſor Dr Vertherand her
geſtellten Eucalyptus Bonbons von
größtem Erfolg Angenehm im Ge
ſchmack und billig ſtellen dieſelben ein
wahres Volksmittel dar Käuflich in Halle
bei Helmbold K Co Leipzigerſtr 109

WMaltsgott Gr Ulrichſtr 29
Ad Hoenx Leipzigerſtr 54
C Kaiſer Schmeerſtr 24
G Oßwald Geiſtſtraße 36 b
Alb Schlüter Nachf Gr Stein

ſtraße 6
A 5Steinbach Königſtr 16

9Raupenleim
anerkannt ſicher wirkendes Mittel zum
Schutz von Wald und Obſtplantagen
liefert billigſt M Waltsgott
S Kleingehacktes B renn h o z

trockenes

per Fuhre frei Haus Mk 10,50
Halleſche Holzbearbeitungsfabrik

a

e e el Je e w e c e e Bierdruck Apparate
Patent ornaa en o7 ma

e I9 Am heutigen Tage eröffnen wir am hiesigen Platze Zapfhähne
9 eLeipziger Strasse 3 9 rnlS Herm Graeger Nohfh die 2 Weite Niederlage und stellen darin sämmtliche Fabrikate unserer ausgedehnten Halle a Geiſtſtr 58

s 3 Fabrik für Bierdruckigarren n renn Die alleinige Kusnutzung des8 e VBatents iſt von mir erworbenTabak abrikcation n2 hähne einzig und allein nur aussowie eine reiche Auswahl meiner Fabriß bezogen werden
eHavana und Manila lmporten

d Größte Auswahl4 Neueſte Muſtere eigener Import Billige Preiſer au sehr billigen Preisen zum Verkauf G Frauendorf Schulgaſſe 23r Wir bitten um geneigten Zuspruch und zeichnen

Hochachtungsvoll hlh v t5 9 0 PHalle aden 21 OKtober 1890 prakt Zahnarztx Atelier für 8vere e nhellkunde und
Technik

3 Cigarren und Tabak Fabriken gegründet I1837 Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
u el Sresteu in 2 Rh Düseseldert Frankfurt 2 Seiſtſtraße 29

h annover agdebhur osen eto 3o Doppelbier ff5 ärztlich empfohlen für BruſtſchwacheQe c Magenleidende Reconvalescenten 2c eme e o v S h h pfiehlt H Müuller Schwemmebrauerei 1Mötzlicherweg 4

In Anbetracht der billigen Ladenmiethe bin
ich im Stande billiger als jede Concurrenz
gute Qualitäten in allen Waaren zu verkaufen
Bei Baarzahlung gewähre noch 5 erxtra

Offerire einen großen Poſten
Kuaben Anzüge und Mädchen Jackets

für die Hälfte des ſonſt regulären Preiſes
Kinder Trirot Taillen und

zu 50 00 50 00 50 Mkſonſt das Doppelte

Trirot Taillen u Blouſen für
jetzt 00 50 00 00j

Corsetts von 75 Pfg bis 00
Handschuhe für Kinder 10 Pfg 15 Pfg 20 Pfg J

Handschnhe für Damen 25 Pfg bis 1,50 Mk
Handschuhe für Herren 35 Pfg bis 1 MkWäſche und Trirotagen

für Damen Herren und Kinder

ſonſt 00 00

Blonuſen

Damen
00 00

Medicinische
Ungarw eine

in garantirt reiner Qualität direct
bezogen sind zu den bpilligsten

Engrospreisen zu haben bei

t DietrichHalle a S Barfüsserstr 6bD
Bettvorlagen

Ia Pelzrehfelle à Mk 2,50 3,50
Ia sibir Hirsehe ſilberhell à Mk 5
Ia Rennthierfelle Prachtexemplaren

à Mk 6
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

Verſand nach auswärts per Nachnahme

Schwarze waschechte Strümpfe
für Damen und Kinder

Schürzenm in großer Auswahl
Sämmtliche Artikel ſind im Preiſe bedeutend

heruntergeſetzt

Gustav Blochert
Ranniſcheſtraße 3 früher Kleinſchmieden 10

m

Pfeiffer Nechanixer

Halle a Kl Sandberg 20 J
Nähmaschinenhbandlung

und
Reparaturwerkstatt

Sopha aufpolſtern 6 Mk
Matratzen 3 Mk
Tapezieren billig

Bärgaſſe 9

I Damm e Tapezierer und
Decorateur

Bärgaſſe 9
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller
Arten Polſtermöbel apezieren
von Zimmern Einrichten von Gar
dinen zu billigen Preiſen

HarlemerHyazinthen Zwiebeln
in gllen Farben per Stück 10 Pfg

Lindenſtr 7

Aromatique
feinſter Magenliqueur

Allein echt fabricirt ſeit dem Jahre 1828 von

J e S T TiaApothekeunbeſitzer
v re d Nendietendorf in Thüringen

o Prämiirte in Merſeburg 1865 goldene Medaille dann in
Wittenberg 1869 Eger 1871 Breslau 1877

h e Shydney 1879 Porto Alegre 1881 Amſterdam
e h 18838 Antwerpen 1885 Halle 1881 der einzige

preisgekrönte von ſämmtlichen ausge
ſtellten Liquenren

Seit vielen Jahren bekannt und beliebt im
Jn und Auslande wegen ſeiner angenehmen
wohlthätigen Eigenſchaften und von verſchiedenen
mediziniſchen Autoritäten gegen Magenverſtim
mungen und Verdauungsbeſchwerden beſtens
empjohlen hat ſich derſelbe auch beſonders als
Präſervativ gegen herrſchende Krankheiten der
Verdauungsorgane vorzüglich bewährt Daher
ebenſo dem reiſenden Publikum wie für den

Hausgebrauch zu empfehlen Vor allen Nachahmungen wird gewarut
Bitte geſchützte Etiquette und Fabrikſiegel zu beachten

Zu beziehen in den Delikateſſengeſchäften und feineren Colonialwaarenhandlungen

Kein schaales Bier giobt es mehr
wenn es mit den Bierdruckapparaten wie ſolche U Trapp e Co in LeipzigPetersſtraße 33 liefern verzapft wird Das Bier behält die gleiche Süee

das vom erſten bis zum letzten Glas gleichviel ob dasFaß S Tage oder 4 Wochen lang läuft 4000 Apparate bereits in Anwendung
Proſoecte gratis und franco

Warnun 3

Aufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Je der um eine Unter

ſtützung anſpricht etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeit
iſt Stadtdiakon Wehrmann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit

Der Gefängniß Verein

e

O

Art

viel
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